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Herren Kreisliga Süd

TSV 1912 Birkenbringhausen : SV 1923 Rennertehausen 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

Wiest tütet den Sieg für den TSV 1912 Birkenbringhausen ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 36:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV 1912 Birkenbringhausen ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga Süd gegen den SV
1923 Rennertehausen. 180 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Mathias Wiest den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte
das untere Paarkreuz mit Weldner und Wiest, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bilal / Ahrens
waren die Gastgeber Petri / Wiest. Brand / Arnold gegen Werner / Sellmann hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Nicht einen Satzgewinn überließen Binder / Weldner ihren Gegnern
Seim / Reese beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
David Petri war im Einzel gegen Adrian Sellmann nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Siegmar Brand den Gastspieler Steffen Werner in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Das folgende Einzel zwischen
Nico Binder und Markus Seim, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seim endete. 2:3 hieß es am Ende,
als Bastian Arnold und Hayri Bilal sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Es dauerte eine Weile, bis Jörg Weldner sein 3:2 gegen Felix Ahrens unter Dach und Fach hatte.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Weldner mit einem 0:
11 überfahren wurde. Mathias Wiest machte mit Nora Reese beim 13:11, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1912 Birkenbringhausen und des SV 1923 Rennertehausen in die Box.
David Petri versäumte es derweil dagegen mit einem 12:14, 8:11, 12:10, 6:11 gegen Steffen Werner,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Siegmar Brand gewann anschließend indessen sein Spiel gegen Adrian Sellmann eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Nicht ganz mithalten
konnte Nico Binder, beim 6:11, 6:11, 12:10, 4:11 gegen Hayri Bilal, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Bastian Arnold und Markus Seim, ehe sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seim endete. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Nora Reese kam Jörg Weldner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Mathias Wiest beim 13:11, 11:8, 7:11, 15:13
gegen Felix Ahrens doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1912 Birkenbringhausen am 09.01.2023 gegen den SV
1923 Reddighausen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 07.12.2022 gegen den TSV Halgehausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1912 Birkenbringhausen

Doppel: Petri / Wiest 1:0, Brand / Arnold 0:1, Binder / Weldner 1:0 
Einzel: D. Petri 1:1, S. Brand 2:0, N. Binder 0:2, B. Arnold 0:2, J. Weldner 2:0, M. Wiest 2:0 

 SV 1923 Rennertehausen
Doppel: Werner / Sellmann 1:0, Bilal / Ahrens 0:1, Seim / Reese 0:1 
Einzel: S. Werner 1:1, A. Sellmann 0:2, H. Bilal 2:0, M. Seim 2:0, N. Reese 0:2, F. Ahrens 0:2


